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^ s r « . ?§). PicnstZI den !2. Nnni 1.̂ 8.

Z. 7L6. (3) v l r . / ^ ^

E u r r e n d e

des f. k. i l l y r l s c h l n G u b e r n i u ms. <—
Ueber die Zulässigkeit des freiwill igen E in t r i t t s
M'noerjahrlger Indiv iduen in den Ml l i tars tand
und der Entlassung aus demselben. — Ueber
die Frage, m wie ferne der freiwillige Ein-
t r i t t Minderjähriger Ind iv iduen in den M»ll<
lärstand für dle Zukunft als mlässlg zu crklä«
ren, Ulid unter welchen Verhältnissen Minder-
jähr ige, welche freiwi l l ig m daS k. k. M i l i t ä r
iinqetrcten f ind, aus demselben wieder zu ent,
lassen seyen, »st mit den, allerhöchsten Entschl'e,
ßu.'igen an den Hofkriegsralb pom^ . Npri l und
2c). M a l l3Z5 Folgendes festgesetzt worden:
D c r f re iw i l l i g E in t r i t t eines Nllnderjähngen
ln die M'lltardienüleissung kann nur m<! vor-
läusiger Bkl f l immung seines V o t e i s , oder zu
Folge dcr Entscheidung d.s Gerichts, und wenn
er unter Vormundschaft flehet, nur m«t vor-
läufiger Einwi l l igung der Vormundschaftsbel
hörte angenommen werde?-. — Es »st jedoch
naH der allerhöchsten Absicht G r . Majeslät
kei^eswegs erforderlich, daß von Seite des
Mi l i t ä r s in jedem emzelnen Faüe Nachweisun«
^cn dcr erlangten Vol l jähr igkei t , odcr der er,
langten väte'l ichen, umd beziehungsweise vor-
wundscbaftllchen Einwi l l igung aboerlangt wer«
den müssen, und es kann daher ein minder-
jähriger Fre lw iMger , wenn die sonstigen Be«
dingntssc vorhanden sind, ferners zum M i l l «
lär angekommen werden. — Wenn jedoch
Minderjährige mit Verletzung rechtmäßiger
väteMhcr Gcwalt sich engagiren lassZli sollten,
baden Seine Majestät zu befehlen geruhet,
daß in l?cm Faüe/ roenn dzr freiw'l i i^e E in t r i t t
nncs Mmderjährigen m den M>l icar f land,
ohne vorläusiqe Be>siimmung seines Vaters
oder Entscheidung des Gerichte?, oder wenn er
unter Vormundschaft ftcht, ohne vorlausig?
Einwi l l igung der Vormunbschaftkbehölde statt
gzfundin hat, ein solcher angeworbener M i n -

derjähriger, auf Anlangen dls Vate»s oder
Vormundes über Entscheidung des Berichtes
sogleich zu entlassen sev. — Ueber die rom k.
?. Hl.fkr>sgslathe allerhöchsten O r ' s gestellte
Anfrage, ob d»e obige allerhöchste Vls t lmmung
hinsichtlich des freiwill igen M l l ' t a r - E in t r i t t s
der Minderjährigen auf frühere Fälle zut^ck-
wirke, und übcr den gleichzeitig von dtmsslben
gemachten Antrag zur Lest immurg tlnes Zei t ,
raumes, auf welchen sich das Reclaniat>ons-
recht dcr Väter oder Vormünder zu bclchrär«
ken hätte, haben Seme Majestät mn weiterer
allelhöchftcr Entschließung vom 22. December
v. I . Fegendes festzusetzen geruhet: , ) ^ D a s
Rfl lamallonsrecht d^r Väler ooer Vo imunder
hat erst nach Ablauf eines vollen Jahres zu
erlöschen, von dem Tage an gerechnet, wo
det'selbkn das freiwillige Engagement ihrer
Eöhne oder Mündc l im Wege der Ozburls»
Obrigkeiten unter ausdrücklicher Andtutung je-
lnsPraclusiv:Terml lne bekannt gegeben worden
lst; über welche Bekanntgebung sie der Obrig»
kcit die schriftliche Bestätigung zu etthcilen
hadeli." 2) „ E s ,st die nöthige Vorkehrung
zur Verständigung dcr Geburts-Obrigkei ten
von j ' d tm frelwlll igcn Mi l i tä le in t r i t te im We«
he der dazu berufenen Behörde zu treffen."
I ) „ I m Falle der Entlassung eines rcclamir-
Un Minderjährigen hat dcsscn Vater odcr
Vo rmund einzig und allcin nur das ocn jenem
empfangene Handgeld zu ersehen, doch da»f
wegen dieses Ersatzes d»e Entlassung selbst »ne
verzögert werden." — Uebrigens ist bci dem
Umstände, daß die Enllassung emes mlndlrs
jährig Freiwill igen vom M i l i t ä r nur über En t -
scheidung des Gerlchts statt sinden kann, dle
dltßfäN-ge Reclamation nicht, n ie es blshtr
gewöhnlich aesHah, bei dem bNrcff'Nden Trux?
ftcl.körper, sondern bei der Pcrso^ol-Gtr lchts-
Instanz dis Natets oder Munsc ls an jubr i r -
ycn, w l̂ch lctzlcrcr sodann mit Rücksicht auf
de« Pläclusiv-Tlrmm usid nack etwa»ger Ein,
Vernehmung der betreffenden Militärbehörde
such l),e ordnungsmäßig? Verhandlung und
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Entscheidung zukommt. — laibach am Ho.
Ma, l633.
Joseph Camilla Freiherr v. Schmidburg,

Bandes-Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , N a i t e n a u

u n d P r i m ö r , k. k. Hofraih.
A n t o n S t e l z i c h ,
k. k. Gubernlalrach.

Nreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 795. (3) N r . 7 0 I 1 .

K u n d m a c h u n g -
I n Folge hohen Gubernial'Decretcs vom

26. V. M . , Z. 12/^^9, w,rd wegen Bewcrkstel-
ligung der im laufenden Jahre i L I L in dem
hierorugen Inquisitionbhause vorzunehmenden
Conscroationsarbeiten am l g . d. M . Vormtt-
tags um 9 Uhr bei diesem Krelsamte eine M i -
nuendo» klcnation Stat t finden. «— Was mit
dem Beisatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird, daß diese Bauten zusammen auf fünfhun-
dert neunzehn Gulden 21 kr. adjustirt sind,
und daß dle dicßfalligen Licitationsbedingmsse
täglich während d?n gewöhnlichen Amtsstunden
Hieramts eingesehen werden können. — K. K.
Kreisamt Lalbach am 5. Juni iÜ33.

Z< 762. (3) N r . 6609.
K u n d m a l f t ü N ß .

Weg?n Bi>?ir5ung der im Laufe 5i«s:s
Jahres im hlerort'.gcn Gtrafhause am Kastell
vorjunchmenden^onseroations'Baucen c^rd in
Folge h. Gubernial-Dccrites vom I ! . l. M./
Z. 10953, am 16. k. M . Juni ulk i o l lhr
Vormittag» be» diesem Krc«samte ein« M l n u ,
cndo<ilctta:wn akgehaltei^ werdcn. — D^ef«
Conservations» Arbeltcn bestehen ln M a u r e r ^
Steinmetz » , Zlmmermann5 « , Tischler-,
Schlosser-, Antlcncher,, E'pcngler-, Ki l-
pferjchm:ed5, Drahtlietz » und Hafner-Ar»
beltcn und ^e^ssell̂ n,? deß hiezu crforderl:chzn
Materials und emes Gußofens, und sind
buchhalterisch suf den Ges^mmtbetrag von 663
si. ägV^ kr. adju'^rc worden, um welchen sie
auH ausgetiothen werden. — Diesel wird mit
dem Belsaye zur allgememen Kenntniß geblacht,
daß dle llcltationsbedinglnsse täglich m den
gewöhnlichen Amtsstunden Hieramts eingesehen
werden können. — Kraisamt Üaibach am I z .
M a l iL3ä.

Z. 763. (5) nä Nr . 713 l .
Es Harwell sich um die Sichersiellung des

M i l i t ä r - V^'pflegßbedarfes für die beiden Vcr-
psiegs, Bezirke zu Neustadt! und Rlifniy/ und

zwar zu Neustadt! für den Zeitraum vom , 6 .
Juli bis I , . October, und für Reifmtz auf
die beiden Monate Beptember und October
d. I . — D,e Erforderniß zu Neufladtl bee
lauft sich, und zwar an Brodponivnen täg«
lich auf 55o ; Haferportionen />; Heupov;
tloncn, 6l)fünoige, taglich ^ ; dann 12 pfün«
dige Bulio Betterssroh, vierteljährig auf 6oc>
Bund. — Zu Neifnitz belauft sich hle Erforber.
Nlß tagllch auf i»0 Brodvprtionen. — Die
Verhandlung für dm Vcrpstegs-Bezirk Neu-
stadtl wird am 12. k. M . Juni d. I . um g
Uhr Morg?ns bei dem K<«lsamte, j«ne füv
den Verpstegs-Bezirk Reifn'tz am 15. J u n i
d. I . in der Bezirkskanzln zu Relfnllz um 9
Uhr Morgens vorgenommen werden. — Die
Ueoernahmslustlgen werden eingeladen, sich an
den benannten Hagen in den bezeichneten Or«
ten emzufindin. — K. K. Kreisamt Neustadtl
am 29. M a i l336.

Ähnliche Verlautbarungen.
3. 788. (3)

Avviso di C o n c o r s o ,
In conseguenza di varierecenti promo-

zioni sono rimasti disponibili presso 1' Au**
rninistrazione di Polizia in Lombardia se£
posti di •alunno di concetto, cui va annesso
I' adjutwn di 3oo fioriiii animi, conlcribile,
previa interposizionö presso I3 Eco. Supre-
mo Dicastcro Aulico di Polizia e di Čeu-
sura, dopo sei settimanc di esperimenio^
dal quäle i concorrenti potranno essere
esonerad soltanto qualora abbiano gia satto
im Cürrispo-ndento tirocinio presso una Po-
lizia dello Stato, o presso qualclie aitro I.
1.1. UiTicio, in cui si tratti anche questoramo.
•— Chiutique inLendesse aspirarvi dovra
far pervenire (ino ai i5 del p,° v.°Iuglio a
questa Direzione Generale, sia direttamente,
sia col mezzo del Dicast.oro al quäle e ad-
detto, o dell.i Direzione di Polizia delia
provincia ove dimora, il proprio docamen-
tato ricorso, comprovanclo convenientc-
mente 1' eta, il luogo di nascita, lareligione,
lo siaio, il compiuto corso degli stur4j poli-
tico -legali in una delie Universita della
Monarcliia, i proprj mezz« di sussistenza, il
pieno possesso deila lingua iialiana e quell.o
d' akre lingue, giacche a pariiä di titoli
sarebbe accordata Upreferenza a chi, ollre
1' italiana possedesse bene la tedesca e pos-
sibilraente anche^ la francesc. — Milano,
dall5 I. R. Direzione Generale di Polizia
nclla Lombardia, il 37, maggio i838-
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Z' 787. (3)
Naoigationsbau - ^citations - Kundmachung.

Nachstehende, für das gegenwartige Bau«
jahc hohen Orts bewilligte, entlang der dieß-
landigen Zaoestroms - Navigation zu bewir-

kende Conservations »Arbeiten und sonstige
Balcherstellungen, werden, da die ersten dleß-
falligen ^citations-Resultate ungenügend sind,
zum wiederholten Mahle nn Verstelgerungs:
wege objcctcnwcise den ^indestbiethcnden üde^
lassen, und zwar:

«. ^ im Aust
Für den am Be: der ^ ^ ^ .

Bau- Tage Beznks- ^ bestehend i n der c p , ^ ^ .

District dis Obrigkeit A ' - . - ° ^ « -

" ^ ^ 1 üe^ittlung von ä?0 Haufen Treppelwegs^Deck-
L.ttai ^um Sittich materials lm ganzen Districte .̂  . . ^99 —
^ ' ^gzg 2 Herstelluiig von ^/^0 Stuck 6Vtrelsbaumen un

ganzen District« 280 —
5 Herstellung zweier Stützmauern - Thelle be»

Podgader und Podreberjo 129 Z9
/. Herstellung dreier Stützmauern bei Apnenza l 7 b 5 ^ g ^
5 Recunstiuctlon eines Durchlaßcanals ob Littai« i 5 i ! 5 o
6 Herstellung eines neuen Durchlaßcanals nebst

Aufdämmung unter^aan . . . . 291 1 4 ^
, 7 Neconstruction einiger Stützmauern- undPsta,

sterthcile von, Meschgonkernitz bis unter Ze-
sarska Kamra . . . . . . . . l i g ä l a ö

6 Ncsiaunrung einer Canals - Eindeckung bei
! Prußnig i5 —
z 9 Nestaurirung zweier Stützmauern - Theile «
! näckst Prußnlg und Pod Oreham, dann Her-
8 stcllung einer neuen Stützmauer 55 ?1aniao,
! und einer Wandmauer hlernachst . . 53 is26 ' / ,

Nals^ach ^0 Savensicm l0 Belssellung von Z3c) H.ufen Treppelwegs^ I ^
^ " ^ i I u m Dcckmatenals im ganzen D^stricte . . 2 6 7 3 0

l iü3b l i Yc^stellung von 3oo Stück ^trcifbäumen lm ^
l ganzen Districte ^ l55 ! -
8 ^2 Herstellung einer neuen Wandmaucr nedst'Vcl l s
3 '" V u'ngrabcn und Stcmlcister., dann zweicvl t
! Durchlaßcanäle ob 'Haudörfcl . . . 2251 ,21 ' ^
l i5 Nestaurnung eines eingestürzten Stützmancrl^
l Theils nächst Saudölscl . - » - ^ 35ä! »^
ß ', l ^ Hirstcllung einer n^ucn Wandmauer mbss Set'
! ' tingläben und Stelnl ' istcn, dann cincs
» ., Durchlaßcanals ober Valentnsch . . l6l,) Z^
! i5ZHersscllu,ig einer neuen Wandmauer nebstß ^
» l Seitcngräden u,:d Stelnlelstcn , dann cines» ^ ^
3 Durchlaßcanals unter Valcnt'.tsch . . l 5 l I ' , ) ^
! , l6ßHerstellung einer neuen Wandmaucr nebjiz
« » Seitengräbcn und Gtcinlcistcn, dann cineb»
s ! Durchlaßcanals unter Trcbcschnig . . t 462 'g
l lvlHersiellung einer neuen Brücke über den Pra . l
l ^ ' pretschgrabcn nebst Flügclmcluern und Auf.ß !
l l ^ dammung . . . . . . . . . l l 9 / ! l ^ 2
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Für den am Bei der ^ ' "u ' fs^ '
Bau- Tage Bezirks- I bestehend in der Prei,e pr.

District des Obrigkeit A — « « « « « .

Liiral 20, »8 Erstellung von m steinernen Meilen- und
Natfchach Juni Savmstein Distanz - Säulen längs der ganzen dicßlän-

und^ ,L5b digcn Savcstroms - Navigation, und Ein-
Gurkfeld mclßlung zweier Aufschriften derselben in,

Fclsell . 5 I2 -—
Gurkfeld 19. Thurnam- ,9 öelstellunc, von Z12V4 Haufen Trevpelwcgs-

Juni hart Deckmaterzals in die Gegend vom Ncuring-
iLZL b̂ che bis hinter Gurkfcld ! ^ 7 l 7 ' / i

20 Herstellung von i5c> Stück Streifbäumcn in^
die Gegend vom Ncuringbache bis hinter

. Gurkfeld 125 —
2! Ncgulirung der Treppelwegsstrecke von Hude- !

ville bis zur obern Brücke bei Auen . . 966 /̂ a
22 Herstellung der obern Brücke bei Auen . 92c)! ;
22 Herstellung der un:^n Blü>,7^ dci Auen . 925i ZZ

^ 2/̂  Herstellung des Durchlaßcanals be» Auen 4)5 a
25 Rcgulirung der Treppclwegestrecke bei Maus' !

grüben . . « 2766 2
26 ^clandcrherstellung an der mit dem Treppel»

«rege vereinten Be^irksstraßc unter dem alten
Schlosse bei Ou>.kfcld ^ '/»4>.c>

i 3 . Lanbstraß 27 Gelstellung von 98'/2 Haufen Treppclwcgs-
Juni Dcckmaterials in dl? Gegend von der Aus-
ILZL mündung des Gu^kstusses bls Franco . , 5 i ^g

26 Herstellung von 5o ^Vtück Streifbaumen in die
Gegend vom Gurkssuß bis Iesscnil) . . H^ H<>

29 Reconstruction der abgetragenen Wandmauc!,' !
bet Tschattcsch 21/^7

30 Rcgulirung der Trcppllwcgsstrecke in Franco 99,t 6.

D<e ^icitattons - Verhandlungen werden
an jtdem der vorbenannteü Tage um y Uhr
WormittagS beginnen, ur.d in den gewöhnli-
chen Amtsssunderi, nöthigen Falls auch Nach-
mittags fortgesetzt — Jeder, so bald er gül«
K*ge Vertrage einzugehen gesetzlich qual'.sicu't,
und nicht schon als unuerläßlicher Ersteher b^
?annt »st, kann nach Crlag des ZFvcrcenti-
gen Vadlums entweder persönlich, oder durch
«lnen Veuollmachtlgten, oder auch mittels
schriftlicher Offerte seme Anboche machen,
welche Letztere jedoch nur vor dem Anfange
v?r mündlichen Lmtati^n angenommen l"er,
den, ulid so verfaßt seyn müssen, w»e es die
dießfä^lgen hohen Orts genehmigen Verstlige-
rungsdedi^gnilse vorschvelben. — Die erlegten

Vadien werden allen Jenen, die nicht Ersseher
bleiben, glnch nach beendeter Llcitatlon zurück«
gestellt. — Die Crsteher hmgegen werden ihre
Valucn von Z auf 10 F des Ertiehungsbetra-
ges als Caution zu ergänzen haben, welche bis
zum Verlaufe der im Za. §. der Versieigfs
rlmg^bcdinglnsse festgesetzten einjahligcn Haf,
tunqszlit, bei der den ^icitalion^Act vosszn«
h<nden löblichen Bezirksobrigkctt dkpositirt
blctben wird. — Die Baudeuiscn, Voraus
maße, Plan? und Vcrsteigerungsbedingnisse
können beim leitenden Alsist«nten desk. k. Ga»
uessroms « Nauigationsbaucs zu Natschach,
so wie andem Licitationstage bei der ?,clta!ion^
commission einqefthen n?elden. « . Ratschach,
am 2. Jun i i833.
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N übermal Verlautbarungen.

^ . 7U2. (2) 2li N l . l235o.
N r . , g3 . E t . G . V . E.

K u n d m a c h u n g
der V ? r k a u fs? V e r st c« g e r u », g v o n d r e i
i n der Ge m e» n de V er b e n > co lm R e n t-

. d e z i r k e V e g l l a g e l e q e n e n B r u d e r «
sch a f t f o n d s - R e a l l t ä t e n . — I n Fol«
ge hoher Hofkammer ? Präsidial - Verordnung
vom i 5 . M a i ! 6 ) 6 , 3^hl 26ä8 1' . I ' .) " " d
am i 6 . J u l i d. I . in den geaöhnl,chen Llmis-
stunden bel dem k. k. W a l d - und Rentamte
Veg l i a , I l w a n c r Kreises, zum Verkaufe im
Wege der öffe„tl»chcn Versteigerung der folgen--
dcn , dem Brurccschaflsfonbe gehoilgen dre»
Objecte geschritten werben. — ,. Des l^ni>o>
siolnil blsiannten, ,n der fegend t^ol'ix26 ge«
legcnen WaldgrundcS, lm Flächeninhalte von
^6c> Quadra t , K l a f t e r , geichatzt auf 5^ G u l -
den. —- 2. Des vor dem Hause N r . i y in
6or'i226gelegenen Gartens, im Flächeninhalte
von 120 Quadrat« K la f ter , geschäht auf ,H
Gu ld lN 2 " Krcuzer. — Z. Des ,n <^oii7^s
gelegenen Hauses sub N r . i g , im Flächenma-
ße von l 2 Q u a d r a t - K l a f l e r , geschätzt auf
^ g Gulden /,o Kreuzer. — D»ese Gründe
werden einzeln, so wie sie der betreffende
Fond besitz! und genießt, oder zu besiyen und
zu genieren btl-cchligel gelvescn wäre, um dle
obanqlsftzlen ssiscalprclse außgebolhen und diN
Melstbiethendm, ur.ter Volbch., l t der Gcn ih l
migung des Präsidiums der hohen k. k. allge-
meinen Hofkammer, überlassen werden. —
Nlemand wird zur Vlrsseigeruna. zugelass,n,
der nicht oorlliusi^ den zehnten Thei l dee F ls ,
calvrelses entweder in barer Conventlons-
M ü n z e , oder m öffrntllchen verzinellchf«
G l a s p a p i e r e n , nach ,s^em zur Ze,i des E r ,
lages bekannten culsmaßigen Wcr ihe bci dcr
Versteige, ungs - Eummission erlegt, oder eme
«vf diesen Betrog lautende, vorläufig ron der
Immiss ion geprüfte, und als legal imd zurci«
Hend befundene Gicherstellungsurkunde be„
bi l l -gt. — Die erlegte Caut'on wird jedem
kicitanten, mit Ausnahme jener des Mclstbi?-
thcrs , nach bcendlsster Veisteigerung zurück,
gestellt; jene des Melstbiethers dag-gen w i rd
als verfallen angesehen werden, wenn er sich
zu, Errichtung deßdleßfäll'geli so^tractes mcht
herbeilassln wol l te, ohne daß er dlßhalb ^'on
den Vcrblndlichketten des Llcitatloneactes be-
freit würde, oder wenn cr dle zu zahlende Ra-
te »n der festgesogen Zeit nicht berechtigte. Vei
^filchtmaßiger <3lfüllung dieser Obliegenheiten

aber wird ihm der erlegte Betrag an der erflen
Kaufsch!ll,ngshalflc abgerechnet, oder die sonst
geleistete Caul ion w,cdcr el folgl werden. —
Wer für tlnen T r i t t e n einen Anboth machen
w i l l , »st verbunden, die dießfallige Vollmacht
seines Genaltgkbcrö der Verste'gerungs - Com«
wission oorlalisig ^ , übk'.reicher. — Der Meist»
b'eiher hat dtt Hälfte dll! Kauftchil l inys innere
hi'ld vler Woctcn î ach eifolgtcr und lhm be»
lr.nnt gemachter Be»1atigung de5 Dnkaufsac-
te<«, und l-och vo, de> llebllßabc zu bn ich t ig ln ,
die andere Hälfte kann er gcgen dem, daß er
sie auf d,r k a u f t e n , cdcr ouf c,ne andere
norma-lnäßige Elcterheit ' gewr.hr«nde Neat i .
täl grundbücherl'ch mrs i chn l , mit ^'ll-,f vom
Hundert ,n Eonocnljons , Münze vcr^n le t ,
und d>e Zlnscngcbühren in haldjahr,gcn Ver -
falleraten ab führ t , ln fünf glfichenj j äh r l i -
chen Ra<enzahlunssen abtragen, wenn der 3 r ,
sicyungkprcis den Betrag uon Zc> G i l d e n über.
sie'gs, fcnst aber w' rd d.e zweite Kaussch.lllngs«
halste b'nnen Iahrekfr ist , vcm Tage der Ueber-
gabe g-rechret, gegen die ersserrvahrtcn Be-
ding«.sse blrlchtlger werden muss n. — Ve i
g le l ^ ,n Anbothen wird demjenigen der Vor«
zug gegeben werden, der sich ,ur wgleichen
oder früheren Vericht'gung des K a u f e n , „ g e s
herbeiläßt. - Fü r den F.ill, daß dcr Ellicheit
einer cl>er aller drei obbeschr,cdcnen Rc0l l lä ten
die Verk^ufebldwgungen l.lcht zuhielte, und
letztere einem W l e d c r ^ r k a u f ? , dessen Anotd«
nung auf Gefahr und Unkosten des Erflehtes
dann sich ausdrücklich vorbehalten w i r d , aus«
ges.'yc werden sollten, wirb es vc-r, dem Er«
mcsscn der 5. s. S taa tsgü te r . Neräußcrungs«
Prol ' l . i^al ' -Eomm'ssion a 'hängen, nicht nur
die Summe zu bestimmen, welche be, der neuen
Fe'lkiethung für dcn Außrl!f5pr?i6 gclten solle,-
sondern auch den Rcl,citat,onkact entlv<d<r
unmittelbar zu genehmigen, oder ober densel-
ben dcm hohe.i Hof fammer- Präsidium uorzu«
legen. — Wcocr aus der Beft 'mmung des
Ausruftvrelses, noch aus der Beschaffenheit
der Oenehmlglzng dcs N l l l l l l a l l o ^ a c t e t ' kann
der contraclsb'-rchig gewordene Käufer irgend
em? Einwendung gegen d,e Gült igkeit und

rechtlichen Folgen dcr Relicitetion he«leitcn.
3lach ordentlich vor sich gegangener Versteige-
rung werden keine wettern Anböthe angenom-
men, worauf die Llc,lat,onelustlgen msbelon«
dcre aufmerksam gemacht werden. — Die ü b r i -
gen NerkaufSbed.ngtnsse, der Werlhanschlag
und d»e nähere Beschreibung der zu veräußern-
den Realitäten können von den Kauflustigen

(Z. Amts- Blatt Nr. 70 d. 12. Juni i8Zg.) 2
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bei dem f. s. Wald- und Rentamte Vegl>a
eingesehen werden. — Von der k. k. Staats«
güter» Veraußerungs' Prouinzial- Tommilswn.
— Tciest am 20. Ma» i 8 I g .

F r a n z von B l u m f e l d ,
k. k. Gubcrnial'- und Präsidlal« Gecrelac.

Nreisämiliche Verlautbarungen.
Z . 79^ . (2) N r . 6 t t l ä .

K u n d m a c h u n g .
I n Folqe h. Gub. Desrctcs uom 26. l.

M . , Z. 1 1 / ^ 3 , rvlrd wegen Beissellung der,
den sechs Aufsehern 0er Hiesigen Inq^lsi t lons«
anstalt ,m Ve rwa l l unzs -Jah re i ü 3 3 calhe-
goriemäßlg gebührenden M^ntoursstücke, a:n
2 2 . k. M . I u n l um 10 Uhr Vormi t tags bn
diesem K.eißamte e,ne Mmuendo - 'L.cltat ion
S t a l l finden. ^- Für jeden Aufseher w>rd
benöthlgt: ein Röckl mtt grünen Aufschlägen,
«in Paar lange Otlefclhosen und ein keibl,
dann em Paar neue ganze S t l e f e l , cme ^anz?
St le fe ldopp lung, und e«n Hut uon ordmarem
Fllze sammt Stu lpen-Einfassung mit Drüht«
bändern , messmgener Bchllnge und Nofen. —
Dicses w»rd den L«eferung?Iustlgen mit dem
Bnsaye bekannt gegeben, daß dlese sämmtlichen
Monic>l,rsliuckö auf den Bcicag von i5cz N.
26 kr. 3. M . veranschlagt worb-en sind. — K.
K . Kreieamt Lalbach den Z i . M a t i 3 3 3 .

vermischte ^erlautbarlMOrn.
Z . 806. ( l ) Nr. 655.

3 i c i t a ! i a n s » W i d e r r u f u n g .
Voin k. k. Bezirksgerichte A^'lödcrg wird

hiemit bekannt gema ht: daß es über Einschreiten
tes lZrecutionHfuhrers Johann DeNeva von der,
mit hicrorligcn Odicte v^'in Z2. M. i i ,333, Z.
720, auf den 25. I'^ni d F. angeordneten Vor»
faufä ' Versteigerung der Joseph Kasluscha'scdcn
Haus < Realitäten einstweilen wieoer abzukl.'m>ncn
habe.

K. K. Bezirksgericht Adclsderg am 3o. M a i
»259.

Z . 8c)o. (1) Nr. 919.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte der Staats «Herr»
schaft Lack wird bem unbekannt roo besinnlichen
Fran; Daxkobler und dessen gleichfalls unbckann»
ten Orden hiemit erinnert.

Es habe »rider ihn Peter Gasser, Grund-
besitzer zu Ober. Zar;, H a u s - N r . 4 , die Klage
auf Zuerkcnlmng des Eigenthums des Ackers u
^Viecl^r 3cknnc.!<, des dreieckigen Ackers mecl 5i-L<1
?c>Ulm, des Ackers p"l l I^i^«lii3m genannt, und
der Wiese pc><̂  I^i^elnam nntni- l!a IVlejt?, aus dem
Titel der (Z>Mung Hieramts angebracht, und es
sky zur mündUchen Berhandlung dieser Rechts-'

sache die Tagsatzung auf den 6. Ju l i l. I . , Vor«
mittags um 9 Uhr vor diesem Gerichte festge«
setzt worden.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort der
Beklagten unbekannt ist, so ist zu ihrer Vcrtr««
tung und auf ihre Gefahr und Kosten, in der
vorliegenden Rechtssache Herr Jakob Glabotschnig
in Eiöncrn als (Zuralor, mit welchem diese
Rechtssache nach dcr bestehenden Gerichtsordnung
verhandelt und enlschieden ivcrden w i rd , bestelle
worden, und werden dessen oie Geklagten hiemit
zu dem lZnoe verständigt, damit stc allenfalls zu
recdter Zeit selbst erscheinen, ode5 inzwischen oem.
bestimmten Vertreter ihre Rcchtsdehelfe zu über»
geben, oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesVm Gerichte namhaft
zu machen, mio überhaupt im recbllichen ord«
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
indem sie widrigens sib selbst die aus ihrer Ver .
adsä'umung entstehenden Folgen zuzuschreiben ha«
den werden. »

K. K. Bezirksgericht der Staats« Herrschaft
Lack dcn ,6. M a i iU5ä.

Z . So,. (,) Nr . I l 3 .
E d i c t .

Vom k. s. Bezirksgerichte der S taa ts 'He r r .
schaft i.'cick wird der unbekannt wo besindlichcn
Mar ia Wertonzl und ihren unbekannten Erben
hiemit erinnert: Ho habe wider sie Joseph Ga«
fperin uon Gisnern di , Klage ailf Zucrkennung
deö Eigenthums des ^sseuers in der Schmied»
hull,, p<xl I.3i,!»m in Obcrcisoern, welches, wenn
m.in vonUnlereisnern hinauf kommt, am südlichen
Eingänge zunäckst rechts liegt, und dcs dazu ge«
hörigen Kohldcirlis, welcher, wenn man von Oder»
eisliern zu dicscr Schmiedhutte geht, das ist, »0,1
Westen ebenfalls der nächste rechts, ist aus dem
Titel der Ersitzung dieramts angebracht, mid es
fe» zur mündlichen Verhandlung dieser Rechtssache
die Tagsahung auf den 6. Ju l i l. I . , Vormittags
um 9 Uhr vor diesem Gerichte festgeseht worden.

Da diesem Gcr chte der Aufenthaltsort der
Beklagten unbekannt ist, so ist zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten, in dcr vorlie-
genden Rechtssache Herr Jakob Globocschnig in
Eisnern als Üurator, mit welchem diese Rechts'
sache nach der bestehenden Gerichtsordnung ver»
handelt und entschieden werden wl rd, bestellt wore
den, und werden dessen die Geklagten diemtt zu
dc,n Ende verständigt, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter ihre Nechtsbehclfe zu über«
geben, oder auch sich selbst einen andern Sachwal-
ter zu bestellen und diesem Gerickte namhaft zu
macden, uno überhaupt im rechtlichen ordnungs-.
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen, m«
dem sie widrigens siä) selbst die aus ihrer Verab-
säumung entstehenden Folgen zuzuschreiben haben
werden.

K. K. Bezirksgericht dcr Staats <Herrschaft
Lack den »6. M a i »636.
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Bon dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu-
siadtl wird allgemein kund gemacht̂ : (35 Ny uver
Ansuchen des k. t. kra.ner. Nequchttons. Fondes,
unter Vertretung der l. k. Kammerprocuratur,
wider Herrn Joseph von Fichtenau zu Neuftadtl,
in die executive Fcttdiethang der. dem Herrn Geg.
ncr gehörigen, der Scadtg'lc Ncusta^tl 5,̂ 1, Rect.
N r . 20 dienstbaren Realitäten, bestehend au»
einer Dreschtenne, und dem dabei befindlichen
Gras- und Gemüsegarten sammt Harpfe, und
aus einem bei Kürbisdorf liegenden Acker, ,m ge.
richtlichen Schayungswerlhe pr 070 ft., dann der
dcr Zcph.schen G.lc snli Rect. Nr . 5'/. cmdlenenten
' i , Hübe zu Gutendorf, un gerichtllchen ^chahungs-
werthe pr 75o ft, 6 M , wegen vermög buchhalte-
riscker Erledigung c,<w. 19. December 'ÜZ2 Z .8,
schuldigen Rechnungsersatzes pr 2720 ft. 3 3 ^ kr.
nno der auf den Betrag von ^9^ft. 55 kr. ge-
mäßigten ^xpL„3c?n c. 8. c., in ^olge Zuschrift
beö h k. k. Stadt» uud Landrechtes zu Lndach

^ 66«. 24. März .353, Z . 22.Ü, gewül.get, und
werden wegen dercu Vornahme drel ^cllblcthlwgS.
lermine, als am ,0. J u l i , io . August, »0. Sep.
lember »Löä, und zwar der in Ncustadtl und
Kürbiödorf gelegenen Realitäten jedes M a l von
^ div »2 Udr Vormit tags, und iener zu Guten«
i>orf van 5 bis 6 Uhr Nachmittags in Loco der
Realität mildem Anhange anberaumt, daß falls
diese Realitäten weder bei der ersten noch zweiten
^cilbiechungötagsatzung um den gerichtlich erhobe-
nen Scdäyungswerch oder darüber an Mann ge'
bracht werden sallien, solche bei der dritten auch
u-ruer demselben hintangeqeben werden wurden.
- ' Wozu die Licicauonslustigen am obigen Tage
und Stunoc mit dein Beisätze zu crschcmen eingeladen
werden, daß die dießfälligen Licil5tionöhedmgnisse
während den gewöhnlichen Amtsstundcn in dieser
l^ricdtttanzlei'eingesehen werden können.

Bezirksgericht Nupertöhof zu Ncustadtl am
29. M^ i !Ü56.

Z. Lo5. (1) Nr. 625.
G d i c t.

Von dem vereinigten Bezirksgerichte Neudeg
wird zur Wissenschaft gebracht: Os sey auf An»
langen des Jacob Kaferle ron Ieuscde wider Bar»
thelmä Stavanschcg von Rovine, wegen aus dem
wirthschaftsämllichen Vergleiche ĉ clu. »2. Sep-
tember 'tt54 schuldigen 5o ft. / ^ kr. c. 8. c., in
rie Fcilbiethung s?m?r mit Pfand belegten, und
gerichtlich auf »29 si. gcschatztcn, der Herrschaft
^hurn bei Gaslenstcin 8„K Nr . 2 und 3 berg«
7echtmähigen, in Tschcttesckderg fegenden Berg°
recdlsgründe sammt Wohn- unr Wirthschaftsge,
bäudcu, dann seiner in die Pfändung gezogenen,
gerichtlich auf
Wcingcschirr und Stroh bestehenden Fahrnisse,
intt Bescheide vom heutigen, Z. 620 gewilligt,
und dazu drei Termin?, als auf ten 5. ^ « l l ,
g. August und 5: Septcmw d. I - , lcdcömal

9 Uhr früh in 3oco Ttschatcschberg, auch Rovine
genannt, init dem Beisatze anberaumt rvorde«,
daß diese Realitäten und Fährnisse bei der er-
sten und zweiten Feildicthung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten Feilbiethung
aber auch uiuer demselben hintangegeven wer«
den. D2Z Schahungsprotocoll und die Licita,
tionsbcoingniffe können Hieramts sogleich einge»
sehen werden.

Ncudeg am 21. M a i »L23.

3 ' 808. (1)

Freier Verkauf
einer realen, nicht radicirten ge-
mischten Waarenhandlungs - Ge-
rechtsame, die also übertragbar
ist, nebst zwei Häusern in der
Mttte der Stadt, eines großen
Gemüse-Gartens, verbunden
mit einem Acker, ncbst Wohn-
und Wirthschafts-Gebäuden in
Marburg, dann dreier Aecker
in der Marburger Magdalena-
Vorstadt.

Die Beschreibung der Rea-
litäten und Kaufsbedingnisse
kann entweder persönlich oder
mittelst portofreier Briefe einge-
sehen werden:

I n Laibach im Zeitungs-
Comptoir.

I n Klagenfurt im Zeitungs-
Compwir.

I n Marburg in der Amts-
kanzlei der HerrschaftFreidenegg.

I n Wien bei Herrn August
von Perko, alten Fleischmarkt.

I n Gräh in der Buchhand-
lung der Herren Damian ^

- Sorgl-'
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Samstag den 7« Jul i dieses Jahres
werden unter Garantie der Handlungshäuser H a r n i s c h und G ü n , e l
^ . ln W i e n folgende " « n z e l

dm RealltlUen ausaesplclt.
Das schone Dominical-Gut Nr, 116 nächst Znaim

Das prächtige Haus" Nr. 97 sammt Gärten
ln Döbling bei Wicn,

Der sehr schone Frechof Nr. 3 zu Ribny in VMre,!

2 5 , 5 8 i l Treffer gcwi„nen Gulden Z i i ) ^ I i t

gan) in barem O^elde. '
1 2 Haupttreffer gewinnen fi, ' ^ 2 ? i !NN

nämlich: si- W0,000 ,^000 2 ^ « M 0 , 8000 ^ 0 0 ^ W ^
Z000, ^b00, H000 und 3000, ' " " '

^ . - - ^ . d a n n
^ 5 , 5 7 t ) Nebentreffer Gulden 1 8 8 , 7 Z s )

Die Gratis - Gewinn - Actien müssen alle ohne ylusnakm«, ^i?.^'<.
splelen m,f samnttllche Treffer d̂ ser K gewlnnen, uz:d

2 3 0 0
Gratls-GcwiNl-sActlcn als Pramicn müssen 2 Maf, mchrercsüaar-; „ ^ / ^ ? . , ^ <-,-

Auf jede 9. oder .«. Grat.s - Act. muß^m?a'ch'lä?t?l«7^
Eämmttiche Gewinne sind bloß in barem Gelde.

und ^:r f 'a^: l ' :c7^.?,^ i . '^ . :7^^?^

«no Tresser von 6o°°° fi., ,o°°« fl.,"^o7^?C."M. Q i t . H ^
3oh. Ov NNutscher.

Handelsmann in Laibach.


